Stoppt den Amoklauf in den Krieg!
Unter diesem Titel hat die Online-Zeitschrift 

“Neue Rheinische Zeitung“ am 31.12.2016 einen

drängenden Friedensappell veröffentlicht. Derzeit ist 
die 3. Panzerbrigade der 4. US Infanteriedivision mit 
mehr als 2000 Panzern, Haubitzen, Jeeps und LKW sowie 
4000 Soldatinnen und Soldaten unterwegs in Richtung baltische 
Staaten, unmittelbar an die Westgrenzen Russlands. 
“Diese Aktivitäten sind nicht mehr nur Drohgebärden, sondern müssen als 

Kriegsvorbereitungen des US-Imperiums gegen Russland 

gewertet werden“, so beurteilen Friedensorganisationen 

im Bremerhavener Appell die aktuelle Situation.
Womöglich habe „dieser Amoklauf mit dem 20. Januar 2017, 
dem Tag der geplanten Vereidigung des neuen US-Präsidenten, 
zu tun und damit, dass an diesem Tag die bisherige Machtkonstellation 
mit der Mordsmarionette Obama an der Spitze endet. Es sei zu befürchten, 
„dass es ein Amoklauf in Richtung Krieg ist - Krieg gegen Russland und China.“
Die Gefahr einer Eskalation durch ein tatsächliches 

oder geplantes „Versehen“ ist groß, vor allem da mit Atombomben 

bewaffnete B-52 Bomber ständig an den Grenzen Russlands

patrouillieren. In einem Report des Washingtoner 

Center for Strategic and International Studies heißt es, begrenzte 

taktische Atomschläge seien möglich, ohne die amerikanische 

Heimat zu gefährden. Da frage ich: Was wird dann aus Europa!
Deshalb hiermit der Aufruf an das Parlament der Deutschsprachigen Gemeinschaft

zu einer „Resolution für Frieden in Europa“ die gerichtet ist an 
das föderale Parlament und an das EU-Parlament, damit diese 
kriegerischen Aktivitäten der USA/NATO entlarvt und sofort gestoppt werden.  
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